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Kro. 58 Montag den ZÔ' Decemberi8l<

Vergantungen.
i . Des weil. Buchdruckers, Johann Hinrich Ludolph

Borgern , Kinder und Benefizialerben Vormünder,
Karchnann, Onkr Staschen, und Glaser, Diedrich Chri¬
stian Koch, wollen den Modiliarnachlaß desselben, beste¬
hend- m schränken, Tischen, Stühlew, Commoden,
Spiegeln, einer silbernen Taschenuhr, einer Tafrmhr,
Betten , Bettgewand, Linnen. Manul kleidungsstücken,
Gold , Silber , Zinn, Kupfer, Messing, Eisen,
soRieß Schreibpapier,einige hundert Schreibfedern und
sonstigem Hausrarh , sodann in einer Buchdrucker,
Presse, Schriften, Kasten und sonstigen Druckereyge-
.rächschaften> öffentlich meistbietend verkaufen lassen,und können Liebhaber sich deshalb am 8ten Januar»8-7 in hes weil. Buchdruckers Bvrgeest Hause am
Stadrskirchhofe Hieselbst einfinden.
Kecr. Zever aus dem Landgerichte., d. 4 Decbr., r8i6.Jan s e n.

Plagge.
27 Johann Hinrich Plagge zu Barkel will ver'

schiedene Klafter Birkenholz, einiges Stamm -und
Schließholz, auch Strauchwerk, auf 12 Wochen
Zahlungszeit, öffentlich meistbietend verkaufen lassen,und können Liebhaber sich deshalb am Zten Januar
lk. I . , zu Barkel einfinde».Vecr. Jever, aus dem Landgerichte, d. l6 Decbr. l8l6.

Jansen.
Plagge.

Immobil Verkauf.
1 Nachdem aä inLankiam der Vormünder des

Lübben Eden Lübben Kinder, Hans Friedrich Graepel
und Onkr Gerriets Coopmann, der öffentliche Verkauf
Des ihren Pupillen gehörigen, im Hooksteler Hafen lie,
genden Mutkschiffs von 27 Haberlasien, dis drey Ge '
brüder genannt, erkannt, und Terminus dazu auf den
säten Januar 1817, in Wiltert Hayen Hinrichs Haust
zu Hooksiel, Nachmittags2 Uhr, präfigirt worden:s» werden alle Schiffsgläubiger hiermit ausgefordert,
ihre Forderungen an das Schiff in Termine, am rZten
Ja 'iuar , 8-7 , anzugebkn und zu bescheinigen, unter

der Verwarnung, daß die Auebleibendendamit
präcludirt, und ihnen ein ewiges Stillschweigen an-rr-
legt werden soll. Uedrigens ist der Termin zur Anhörung
deS Präclustvbescheidesauf den 2itsn Januar 13-7,angesetzct.

Decr. Jever im Landgerichte, d. 2yten NovLr., 18 6.
Jansen . Plagge.

2. Wann auf Instanz des weil. Buchdruckers
Johann Hinrjch Ludolph Borgeest Kinoer und Dene-
ficiai Erben Vormünder, Onke Staschen undD-ederich
Christian Koch und die Wittwe Borgeeft, Hedewig
Eliesabeth gebvrne Gasimann, als testamentarische Be-
ueficial-Milerdin, der Verkauf des von ihrem Erblasser
nachgelassenen, sub no. 256 des Grundsteuerregisiers
am Stadtskirchhofe zu Jever beiegenen Hauses vom
Gerichte erkannt, und hierzu Terminus auf den agten
Febr. k. I .!. Nachmittags2 Uhr, auf dem Nachhause
Hieselbst angefttzer worden: so wird dieses hiedurch be¬
kannt gemacht, und Terminus zur Angabe aller derje,nigen, welche Real-Ansprüche an das zu verkaufende
Grundstück zu haben vermeinen, bey Verlust derselben,
auf den I8ken Februar k. I . , und zur Anhörung deSPräclusiv-Bescheides auf den uoten desselben Monats
angesetzt.

Decr-Jever im Landgerichte, d. 19. Decbr. , 18r6.Z an s e n.
Plagge.

z Die Frau Wittwe TiarkH geb. von Tbünm, in
Jever , ist entschlossen., ihr im Kirchspiele Wadde¬
warden, Amts Minftn, belegenes adelich freies Landgut,
Neustruckhausen genannt, unter der Hand zu verkaufen.

Die Verkaufs- Bedingungen sind bey ihr oder bey
ihrem Sohne, dem. Amrs-Auditor Tiarks zu Hookstel,
einzusehen; woraus jedoch vorläufig zu bemerken, daßfünf Tausenh Neichschaler im Lanögme stehen bleibenkönnen.

Zur Nachricht dient, daß bereits Neun Tausend Ein¬
hundert Reichsrhaler geboren find.

Jever im December, 13,6.
4. Der Schiffer Jacob Onkrn will sein Haus auf

dem Hookstel, welches jetzt von Tiadelefs Janffenhrwohnt wird, unter der Hand verkaufen.
Liebhaber wollen sich an ihn wenden und mit

ihm «ontrahiren.



Cenvokationen.
?!I Nachdem aä inüankiam des Johann Enno !

Brants Löyior zu WitNNUNd die Lonvocation aller !j
derjenigen, weiche an das von Gerhard Ohmstede i
Wittwe, Anna Margaretha. geborne Enken, an ihn
verkaufte, zu Förrien im Kirchspiel Minsen unter no.
4g d?S Erundsteuerregistersbelegene Landgut, bestehend
aus einem Wohnhaus?, Scheune, Backhause, Warft
stelle, Gansu , Kirchen Und Lagerstslien und drey und
neunzig ein drittel Matten Landes, grenzend an !
Garlich Garlichs Erben Landgut, an Johann Ohmsiede
Landgut, an Berend Ohmstede Landgut, an Gehre!
Dirks Land, an Eibe Gehrels Eiben Erben Land, an
Mehring Lohs und an Hinrich Harms Haschenburger
Erben Landstücke, irgend Ansprüche oder Forderum
gen zu haben glauben, erkannt: so werden selbige hier-
mir aufgefordert, solche bei Verlust derselben am Zten
Februar 1817, als dem angesetzten peremtorischen Ter¬
mine, beim hiesigen Landgerichte anzugeben.

Decr. Jever im Landgerichte, d. 6ienD-cember, 1816.
Jansen . !

Plagge . j
2. Wann aä inüantism Anke von Ree,geöor< !

ne Janssen, in Assistenz ihres Ehemannes, des Schnei-
dermeisters Wilhelm von Ree zu Fedderwarden, die
Convokarion der Realglaubiger des am LMn Sept.
d. I . von dem Israelitischen Kaufm. Jsaack Levy Feil,
mann zu Kniphauserfiel gekauften, daselbst stehenden
Hauses, nebst̂dazu gehörigen Garten-Stafetten , Kir,
chen-und Lägerstellen in der Kirche und aus dem Kirch,
Hose zu Fedderwarden, erkannt worden: so werden
selbige hiermit aufg-forderr, ihre etwa habenden real-
und vrivilegirten Ansprüche an gedachtes Immobil
am iZten Febr. künftigen Jahres , als dem angesezten
peremrorischen Termine, bey Strafe des Verlustes der¬
selben, deym hiesigen Landgerichte anzugeben.

Decr. Jever im Landgerichte, d. sMir Novbr. 1816.
Jansen.

Plagge.

Concurs.
Nachdem wider den weiland Land- und

Gastwirt!/ , auch Brauer, Johann Renken  zum
Duekohl bey Jever , schulden halber der Concurs
hieftibst erkannt worden ist, so wird solches hierdurch
zur öffentlichen Kunde gebracht, und es werden zur Aus¬
führung des Concursss, der gesetzlichen Vorschrift ge¬
mäß, nachstehende Termine angesetzet:

1) Z u r A n g a b e, auf den aẑ en Februar
1817; in welchem Termine alle diejenigen, welche an
de» obgedachken Gemeinschuldner aus irgend einem

Grunde Forderungen, Ansprüche oder zur Compensatio«
geeignete Gegenforderungenzu haben vermeinen, solche
bey Straft des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieftibst anzugeben, und die zur Begründung ihrer An«
gaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe«
Receffen, unter der im Artikel 42. der Concurs-Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung, anzulegen, auch alsdann
einen der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ih¬
rer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen haben;

2) Zur L i q u id at i 0 n , aus den 17t««
April 1817; da denn die Gläubiger ihre angegebene«
Forderungen, bey gesetzlicher Straft , völlig klar zu
machen haben, in sofern dies nicht schon früher gesch«
hen ist;

3) ZurAnhörungdesPrioritätS«
Urth «ils,  auf den 5 Juny 1817, und

4) Zum öffentlichen Verkauf de-
C 0n curs - G ute  s an Ort und Stelle aus den 19July r8«7.

Uebrigens werden die Gläubiger des Ge»
meinschuldners in Gemäßheit§. 32. der Concurs-Ord»
nung aufgefordert, sich über einen anzustellrnden Cura-
tor der Masse zu vereinbaren, und ein tüchtiges Subject
dazu auf den 6ten März 1817 in Vorschlag zu
bringen; widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Ermessen geschehen wird,
z Decr. Jever aus dem Landgerichte,;d. 14 D« ., r8r6.Jansen . '

Plagge.

OeffenLliche Verheurungen.
1. Es sollen am 4ten Januar 1817, Abends 5

Uhr,  in dem Hause der Frau Wittwe Hammerschmidt
einige zu der großen Dreesche gehörigen Landstücke, als:

1) 6 Matten in einer Dreesche vor dem Hanse,
2) Ztz Matten am Mühlen Ties,
3) 7 Matten beim Armen-Hamm,
4) z Matten und
5) 2 Matten ebendaselbst
sämmrlich im Grünen zu gebrauchen; auch soll
6) ein Acker zu Gartenftüchken,
7) «in Garten am Garmser Tief und
8) ein Haus in der Kmmellenbogen Straße,

auf mehrsre Jahre, Mai 1817 anfängend, verheuert
werden; wozu die Liebhaber eingeladen werben.

CommiffionS-Rärhin Jürgens.

2. I . Thorwächter, Curator über den abwesenden
Luder Behrens,». Edo Ei!S Behrens will das feinen Cu<
randen zugehörige Häußlingshanszu Tettens, bestehend



aus 2 Wohnungennröst Gartengrund , Mai 18 *7 anzm
iretcn , am Lken Januar k. I . , in O . R . Jansen
Wittwe Krughause zu Lekttnö , öffentlich , meistbietend
verheuern lassen.

Die Condilionen sind 8 Tage vorher bcy dem Glaser
Thorwächter rinzusehen.

Notificationen.

r . Mein Hauö nebst Kitze, in der Drostenstraße,
find annoch zu vermiechen, und werden die Liebhaber
ringeladen, sich bey mir zu melden.

Jever den ayten December 1816.
Skadrsecrekair Lhaden.

2 . Da ich seit mehr als 30 Jahren in Jever größten-
IhrilsMr d. Hrn . Anwä -de geschrieben haben , noch ' schrei»
be und mitunter iZ Jahr bey dem vormat . Landgerich¬
te als Pedell fungirke : so glaube ich die Kenntnisse zn
Anfertgung von Testamenten , Kauf - und Henercon-
tracten und sonstigen privativen Documenten und Rech¬
nungen erlangt zu haben . Ich empfehle mich dem ge¬
ehrten Publico zu..genMken Aufträgen bestens . !

Johann Herrmann Atbers , wohnhaft in der
Drostenstraße no . 158-

Z. In meinem Haufe in der Stadt habe ich
die Wohnung , welche jetzt von Christian Leopold Dreyer i
bewohnt wird , aus May -8 ^7 zu vermiethen . Wenn I
sich dazu ein annehmlicher Heuermaiin finden sollte , so !
wolle derselbe sich in den ersten Tagen bei mm mel,
de » und mit mir über die Mierhe sich vereinbaren . i

Jever d . 21 Dec . 1816.
Here JülsS Heeren.

4 . Eine honette Dürgertochter , 17 bis 18 Jahr
alt , die gut rechnen , schreiben , nähen und stricken
kann , suchet eine Condition bey einem Kaufmann oder
in einer andern stille » Haushaltung . Das Ieverische In¬
telligenz - Lomioir errheNer hierüber nähere Nachweisung.

Z. Daß ich meine in der Schlachrstrcße neuerbauere
Apotheke itzr völlig wieder in? Stande habe , zeige ich
einem geehrten Publico Hiedurch ergebenst an , und
empfehle mich zum geneigten Wohlwollen.

Jever , den asten December , 1816.
Georgi , Apotheker.

6 . Da ich mich jezt mir dem Hasrschneidsn ab¬
gebe , so empfehle ich mich hierin dem Publico bey-
Serley Geschlechts Westens.

Jever . G . C . Bracht.
7 . Ich habe ganze , halbe und merM Aecker zu Gar-

tenfrüchren zn vermierhen-
A . G . W Pannebakker , Bäcker.

8 - Da wir nns bald auseinander zu setzen wünschen
so werden diejenigen , dir nns noch für erhaltene Ellen - j

waaren schuldig sind und bereits Rechnungen erhalten
haben , ersucht , binnen sechs Wochen zu bezahlen , wcu
wir sonst die Rechnungen einem Mandatar zum --»!!>-
klagen übergeben müssen.

Jever , den ihren December » 181 ».
Fried . Bernhard Minffen Wittwe Erben.

9 . Beehrt mit dem Zutrauen , welches mir
vor einigen Jahren bey meinem Unterricht in Kauf¬
männischen Wissenschaften von mehreren Kennern
geworden ist , erlaube ich mir mit Gegenwärtigem
anzuzeigen , daß ich jetzt wieder bereit bin , Jünglingen,
die sich der Handlung bereits gewidmet haben , so wie
denen , die sich derselben snoch widmen wollen , Un¬
terricht in der doppelten Buchführung , ( auch italiä.
Nische Buchhaltung genannt ) in den Wechsel und Waa,
rrnberechüungen und in den , Briefwechsel zu geben.
Vvrtragungen auf die leichteste Art , verbunden mit
dem besten Willen , Jünglinge , gegen ein billiges Ho¬
norar , zu guten Contvristen auszubilden sollen meine
Empfehlung rechtfertigen . Zur Regnlirung von Büchern
und zum Ausschreiben von Rechnungen empfehle ich mich
ebenfalls bestens.

Jever , 1816 . Glebe.

10 . Verzeichnisse neuer Bücher , welche auf der
Leipziger Michaelismesse von 1816 erschienen sind,
werden an Bücher -Freunde gratis ausgrgeben . Bücher
die verlangt werden , liefere ich in kurzer Zeit ungebunden,
srey Jever , Schöne neue Lesebücher bab « ich erhallen.

I . D . Grosse.

it . Wafel - nnd Neujahrs - Kuchen « Eisen habe ich für
einen diüigen Preis zu verkaufen . I . D - Grosse.

12 . Das bisher von dem Tischler F . Elsner bewohnte
Haus soll aus mehrere Mai 1817 anfangende Jahre
vermiether werden . Liebhaber melden sich bey der Frau
Reg . Nach . Mansholt.

iZ . Da mir von der HLchsiverordneten Herzoglich
Oldenburgischen Regierung die Eklaubniß und Conces«
sion zur Ausübung der medicmisch - chirurgischen Praxis
errhei/t ist : so empfehle ich mich in dieser Qualität
dem Publico bestens.

Meine Wohnung ist im Hause des
Herrn Rendant Peeken.

Jever . Sprenger , vr.

14 . Des weil . Gere ! Luken Wittwe zu Sillenstede
will dis Hälfte des von ihr bewohnten HäuslingohauseS
aus ein oder drey wir Man i8r7 ansangends Jahre unter
der Hand verheuern . Die Liebhaber können fich bcy
dem Müller Popke Hohlen zu Hooksiel , oder dem Haus¬
mann Früoiver Memen Nedlefs dry Sillenstede , wo¬
selbst die Condilionen zur Einsicht liegen , melden und
cvntrahircn.

iZ Vor ungefähr Z Wochen ist mir ein weißer Hühner¬
hund mit braunen Flecken , der aus den Namen Caro
hört , abhanden gekommen . Derjenige , dem er zu¬
gelaufen ist , wird gebeten , ihn gegen Erstarrung der
Unkosten an mich abzuliefern.

Renke Renken zu Echoost , Kirchspiel Schormcs.



Concert- Anzeige.

Zum Besten der Frau Canwrin Schönherr
wird am r Januar ein Concerc gegeben . Dis
Gönner derselben werden mrr ihre Thejinahms an
diesem Coucerte ergebenst gebeten . Entree 24 Grot.

Geburks- Anzeige.
Am cro Dec . ward meine Frau nach schweren Lei¬

den von einer Tochter enrdundrn . deren schwaches Le¬
benslicht bald nach der Geburt und Taufe wieder ver¬
losch , welches theilnehmenden Verwandten und Freuru
den zur Nachricht melde.

Greetsiel d. 23 Der . 1816.
Hvlimann Dr.

An die Zeitungs - Leser.
Die Einführung eines für die Provinz Ostfrieöland mit bevorstehendem Neujahr herauskommenden

Amtsblatts , macht eine etwas veränderte Einrichtung des bisher von mir herausgegebenen Politischen Jour¬
nals für dis Provinz Ostfciesland nothwenbig.

Dasselbe wird unter dem Titel:

Die Auricher Zeitung
auch für das künftige Jahr fortgesetzt , und in meinem Verlage erscheinen . Es wird wöchentlich zweimal
ein Biatc geliefert , und zwar des Sonntags einen ganzen  und Mittwochs einen Halben  Bogen stark.

Außer den politischen Nachrichten werden auch die Kornpreife in den Hauptortern Ostftieölands , die
Geld - und Wechsel - Course , und statt der in das Amtsblatt nunmehr zu inserirenden Verordnungen und Pri¬
vat - Anzeigen , sonstige das Publicum interesstrende Nachrichten darin mitgetheilt , und erstere wie bisher , eben
so zeitig , als die Holländischen , Hamburger , Bremensonstige  Deutsche Zeitungen TnDhiesiger Provinz
distribnirt zu werden pflegen , geliefert werden.

Das Publikum ist bereits durch mehrjährige Erfahrung von der Unterhaltung , welche dieses Blatt ge¬

währet , unterrichtet , weshalb es nicht mehr nothwenbig ftyn wirb , dasselbe jetzt wieder darauf aufmerksam
zu machen.

Ungeachtet der Stempel eines jeden Exemplars für den Jahrgang 1 Rthlr - beträgt , bestimme ich , in
Hoffnung , viele Abonnenten zu erhalten , den ganzen Preis eines jeden JahriangS mit Einschluß des Stem¬
pels und der an die König !. Post . Aemker zu bezahlenden proCente nur auf 2 Rthlr . ; 6 Stüber Preuff.
Courant . -Der Pränmnerakionspreis ist daher für jedes Quartal Postfrei nur Stüber ', und können die
Bestellungen jedoch für diesesmal nur erst auf eiu Quartal , und wie gewöhnlich , sowohl in der Expedition
dieser Zeitung , als auch bei den Wshllöbl . Post - Aemtern gemacht werden.

Wird die Zahl der Prämuneranten meine Auslagen decken, und mir einigen Vortheil bei der Heraus¬
gabe dieser Zeitung gewähren , so werde ich vor Ablauf des ersten Quartals die ConkinuacionZ derselben für das
folgende Quartal aazeigen , und um fernere Pränumerati on ersuchen.

Aurich , den roten  December »8l6 . H . H . Tapper  Wittwe.
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